
 

Studentischer Linguistik-Workshop „Studis für Studis – Linguistik in Bonn“ 

6. Februar 2020 bis 8. Februar 2020 

 DONNERSTAG, 06.02.2020 

Anglistik, ÜR B 1.003 

 FREITAG, 07.02.2020 

Germanistik, ÜR 1 

 SAMSTAG, 08.02.2020 

Romanistik, Raum 0.013 

 
9:00 

 
Begrüßung, Organisatorisches 

 
9:00 

 
Institutsführung 

 
9:00 

 
Institutsführung 

9:30 Workshop 1:  
Am Anfang war das Chaos – Wie formatiere 
ich meine Arbeit mit Word? 
Pauline Preisler  
(Schreibmentorat) 

9:30 Workshop 5:  
praat für die Sprachwissenschaften 
Lena Völkening & Nina 
Diekmannshemke (Germanistik) 

9:30 Öffentlicher Vortrag:  
Die Benennung von Alltagsobjekten – Eine 
Einzelfallstudie zu einem trilingual 
aufwachsenden Kind 
Alina Lohkemper (Romanistik) 

10:30 Institutsführung 11:00 Workshop 6:  
Kalle, Zohüre, Opschrieve – 
Dialektatlas Mittleres Westdeutschland 
Hanna Zimmermann & Gianluca 
Tedesco (DMW-Projekt) 

10:00 
 

Workshop 8:  
LaTeX für die Sprachwissenschaften 
Annika Schiefner (Junge 
Sprachwissenschaft e.V.) 

11:00 Workshop 2:  
Ist doch nicht so schlimm, oder? – Zur 
Wissenschaftsethik in der Linguistik 
Hanna Bruns (Anglistik) 

12:30 M i t t a g s p a u s e  12:15 Feedback und Abschluss 

14:00 Öffentlicher Vortrag:  
Improving learner’s collocational competence – 
Influential factors and how to test them 
Anna-Katharina Scholz (Anglistik) 

14:00 Vorträge:  
Lena Völkening: Was ist eigentlich 
das Gender-Sternchen? 
Rebekka Borges: Phonologische 
Kodierung von Geschlecht bei 
Warennamen 

 

 

 

14:30 Workshop 3:  
Fragebogen 
Lina Arnold (Romanistik) 

16:00 – 
16:30 

Öffentlicher Vortrag: 
Süßlich, erdig, Fuchsurin – Zur 
Verbalisierung von Geschmacks-
eindrücken 
Eva Hönsch (Germanistik) 

 

15:30 – 
17:00  

Workshop 4:  
Visualisierung 
Iris Ferrazzo (DIS, Anglistik) 

  



 


